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IN DER TISSOT ARENA

FINDET DORIE – 3D

Do–Mi 14:30, 17:30, Do–Di 20:30 4/4 J D

WAR DOGS

Do–Mi 17:30 12/10 J D

INFERNO

Do–Di 20:15 12/14 J D

Do–Di 14:30 Edf

OUIJA: URSPRUNG DES BÖSEN

Do–Mi 20:30 16/14 J D

KITAG CINEMAS VORPREMIERE:
THE GIRL ON THE TRAIN

Mi 20:15 16/14 J Edf

BRIDGET JONES’ BABY

Do–Mi 17:15 10/8 J Edf

Wenn Hören fühlbar wird. Eine nie
dagewesene Klangwelt mit Sound

von vorn, hinten und jetzt neu auch von oben.

Reservationen über KITAG CINEMAS Line 0900 556 789 (CHF 1.50/min. + CHF 1.50 pro Anruf, Festnetztarif) oder direkt online auf kitag.com kitag.com

cinedome 12345

BEZIEHUNGSSTATUS: MEHR ALS KOMPLIZIERT

RENÉE ZELLWEGER COLIN FIRTH PATRICK DEMPSEY

A UNIVERSAL RELEASE © 2016 UNIVERSAL STUDIOS, STUDIOCANAL AND MIRAMAX

AB 20. OKTOBER IM KINO
bridgetjonesfilm.ch /BridgetJonesCH

PREMIERE

THE ACCOUNTANT 16/14 J
Do–Mi 14:15, 20:15 D

Hi-Tech Thriller mit Ben Affleck
als Mathematik-Fachmann, der mit
Zahlen deutlich besser zurecht-
kommt als mit Menschen.

VORPREMIERE

KITAG CINEMAS MÄNNERABEND:
DOCTOR STRANGE – 3D
Mi 20:00 Edf

PREMIERE

TROLLS – 3D 4/4 J
Do–Mi 14:15, 17:15 D

Die munterste, witzigste und
frechste Animationskomödie
des Jahres!

PREMIERE

BRIDGET JONES’ BABY 10/8 J
Do–Di 14:00, 20:00, Do–Mi 17:00 D
Mi 14:30, 20:30 D

Renée Zellweger ist zurück für
das nächste Kapitel im Leben der
beliebtesten Singelfrau.

Kino 
 
Filmpodium Biel 
032 392 11 44 
 
BERNER FILMPREIS FESTIVAL 
2016: 

«Holycoaster 
S(hit) Circus» 
Dennis Schwaben-
land, Sascha 
Engel, CH/Israel 
2016, 72’, Ov/d,f 
 
20.30 Uhr 
In Anwesenheit  
 der Regisseure 
 

 

Ein Schauspieler der Theatergruppe 
PENG! Palast möchte bei einem 
neuen Projekt über Helden ausstei-
gen: In seiner Familie gab es keine 
Helden, sondern ganz im Gegenteil, 
(scheinbar) einen Nazi-Verbrecher. 
Das Leitungsteam des Theaters ist 
vom Abbruch des Projekts wenig 
begeistert und stellt als Rettungs-
massnahme den Kontakt zu einem 
israelischen Kollektiv her. In Jerusa-
lem angekommen merken sie viel zu 
spät, dass die israelische Gruppe gar 
kein Theater macht, sondern Tänzer 
sind. Alle Beteiligten verheddern sich 
in immer mehr Vorurteile, bis das 
grösste Unheil passiert. 
 
Die CINE-BAR ist vor und nach der 
Vorstellung offen. 
 

Kinos im Seeland 
 
Aarberg, Royal 
Telefon: 032 392 11 44 
 
«Inferno» 20.15 Uhr 
«Bridget Jones’s Baby» 20.15 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grenchen, Palace 
Telefon: 032 652 28 16 
 
«Inferno» 20.30 Uhr 
«Snowden» 18 Uhr 
 
 
Grenchen, Rex 
Telefon: 032 652 20 38 
 
«The Accountant» 20.15 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Ins, Kino  
Telefon: 032 313 36 36 
 
Das Kino bleibt Mo/Di/Do geschlos-
sen 
 
 

Lyss, Apollo  
Telefon: 032 384 11 35 
 
«Inferno» 20.30 Uhr 
Telefon: 032 384 11 35

«Carmen» und «La Bohème» in Ins 
Kino In Zusammenarbeit mit den Kinos in Murten und Laupen lädt das Kino in Ins zu vier Opernaufführungen. 
Dem Verein InsKino geht es gut. Im 15. Betriebsjahr konnte das 400. Vereinsmitglied begrüsst werden.

Tildy Schmid 

Die Liebe zum «InsKino» rostet 
nicht, denn Jacqueline Keller, 
verantwortlich für die Pro-
grammation, weiss mit attrakti-
ven Angeboten die Besucher zum 
Kinobesuch zu motivieren. 

Nächstens beginnt die Opern-
Saison. Das «InsKino» und die be-
freundeten Kinos in Laupen und 
Murten zeigen vier Werke. Die 
Aufzeichnungen, aufgenommen 
in den grössten Opernhäusern 
Europas, bieten Bild und Ton in 
HD-Qualität. 

Persönlicher Kontakt 
An diesem Donnerstag, 19.30 Uhr, 
geht es nach Barcelona ins Gran 
Teatre del Liceu. «Carmen» von 
Georges Bizet steht auf dem Pro-
gramm. Gesungen wird in Fran-
zösisch, deutsche Untertitel er-
leichtern das Verstehen. 

Weiter zu hören sind «Il Bar-
biere di Siviglia» (24. November), 
«La Forza del Destino» (23. März 
2017) und «La Bohème» (27. April 
2017). 

Die Leidenschaft ist in kleinen 
Landkinos wie im «InsKino» 
deutlich spürbar. «Besonders 
beim Ticket-Verkauf kommt der 
persönliche Kontakt zum Besu-

cher deutlich zum Tragen», sagt 
Martin Hofer und windet den 
Helfern an der Kasse ein Kränz-
chen. Dies sei mit ein Grund, dass 
der Verein InsKino kürzlich sein 
400. Vereinsmitglied, Maria Sie-

genthaler, begrüssen durfte. Mit 
grossem Applaus wurde zudem 
Marco Stucki als Vorstandssekre-
tär gewählt. 

Das Kinojahr 2015/2016 ist mit 
insgesamt 5438 Besuchern gut 

verlaufen. Am meisten Zuschauer 
generierten die Filme «Schellen-
Ursli» (478 Eintritte) und «Heidi» 
(469). 

Es geht dem Verein gut. Also 
wurde die langersehnte neue Lüf-

tung (50 000 Franken) eingebaut. 
Mit der neuen Anlage lässt sich 
zudem die Temperatur im Saal 
besser regulieren. 

Witziges Bonmot 
Anfang dieses Jahres feierte der 
Verein das Jubiläum «80 Jahre 
Kino Ins» im Gedenken an den 
ehemaligen Besitzer Alfred Dü-
scher. Seit der Vereinsgründung 
(2001) ist das witzige Bonmot 
«Wenn ins Kino, dann InsKino» 
in aller Munde.

Ein Fest im «InsKino» 

• Das schmucke «InsKino» kann 
für private Veranstaltungen (Ge-
burtstage, Familientreffen), für 
Vereinsanlässe und Firmen-
Events gemietet werden. 
• Der Saal verfügt über 
80 Sitzplätze. 
• Wunschfilme werden durch 
die Verantwortlichen des Vereins 
organisiert. 
• Apéros können auf eigene 
Rechnung durchgeführt werden. 
• Auskünfte per Mail (buchhal-
tung@inskino.ch), im Internet 
(www.inskino.ch) oder telefonisch 
(032 313 36 36). tsi

Der wiedergewählte «InsKino»-Vorstand mit Marco Stucki als neuer Vorstandssekretär (ganz rechts). tsi

Grooviger Sound und sichtbare Spielfreude

Biel/Orpund Pepi Hug’s Firewall 
ist eine Vier-Mann-Band mit 
groovigem Sound und sichtbarer 
Spielfreude. Mit ihrem abwechs-
lungsreichen Programm aus 
Rock’n’Roll, Blues und Country 
begeistern sie ihr Publikum im-

mer wieder aufs Neue. Eigene 
Songs und Hits von Bryan Adams, 
Dire Straits, Elvis Presley oder 
Jerry  Lee Lewis werden auch am 
Samstag in der «Ranch» in Or-
pund für Stimmung sorgen. 
mt/zvg 

Info/Verlosung: Samstag, 29. Okto-
ber, 20 Uhr, Restaurant Ranch, Holz-
matt 20, Opund, Reservationen unter 
Tel. 032 341 62 62. – Für das Konzert 
verlost das BT 3x2 Tickets. Mitma-
chen per Mail an verlosungen@bie-
lertagblatt.ch. Bis am Donnerstag.

Musique Simili feiert Derniere 
von «Nomades»

Kappelen Nach 
Auftritten in der ganzen 
Schweiz kehren 
Musique Simili am 
Sonntag zum 
Abschlusskonzert ins 
Seeland zurück.  

Im Programm «Nomades» port-
rätieren Line Loddo (Gesang), Ju-
liette Du Pasquier (Violine) und 
Marc Hänsenberger (Akkordeon, 
Klavier) die Musik derjenigen, die 
bei den Sesshaften kein Gehör 
finden. 

Das Live-Repertoire und der 
Tonträger enthalten Klangbilder 
aus aller Welt. Musique Simili will 
ihr Publikum aus dem Konzert-
saal in die Steppen des Balkans 
und zu den Dünen Okzitaniens 
entführen. 

Mit «Nomades» überwinden 
die drei Musiker noch einmal alle 
Grenzen und werden selber zu 
Nomaden. Wo immer das Trio 
seine Zelte im Verlaufe der letz-
ten Monate aufschlug, pflegte es 

die Tradition der nicht notierten 
Musik. Zusammen spielten die 
Erlacher, was sie gehört hatten – 
auf ihre ganz eigene, unerhörte, 
ergreifende Weise. 

Am Sonntag geht die musikali-
sche Reise auf der Bühne und in 
den Herzen des Publikums zu 
Ende. Doch bereits vier Tage spä-
ter gibt es eine Premiere. Im Bas-
ler Tabourettli stimmen Musique 
Simili ihr neues Programm «Tour 
de Fête» an. Markus Dähler 

Info: Sonntag, 30. Oktober, 20 Uhr, 
Kirche Kappelen. Eintritt frei, Kollekte.  

Musique Simili. zvg
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